
Schulwegplan

Liebe Eltern,

Ihr Kind wird dieses Jahr eingeschult. Die gemeinsame
Aufgabe von Schule, Polizei, Stadt und Ihnen als Eltern ist
es, den Schulweg für Ihr Kind möglichst sicher zu gestalten
und dass Ihr Kind den Schulweg selbständig bewältigen
kann.

Dieser Schulwegplan unterstützt Sie dabei, einen sicheren
Schulweg auszuwählen und weist Sie auf konkrete
Gefahrenstellen auf den Schulwegen hin. Ihre Aufgabe ist
es, mit Ihrem Kind den Schulweg vor dem ersten Schultag
einige Male einzuüben. Seien Sie dabei stets ein Vorbild im
Straßenverkehr!

Bedenken Sie bitte Folgendes:

Bitte verzichten Sie darauf, Ihr Kind mit dem Auto zur Schule
zu bringen. Den Schulweg alleine zu Fuß zu bewältigen,
fördert die Entwicklung zur Selbständigkeit. Zudem wird dem
natürlichen Bewegungsdrang der Kinder entgegen
gekommen, durch die frische Luft die Gesundheit unterstützt
und ein „Abschalten“ vom anstrengenden Schultag
ermöglicht.

Ist dies nicht zu vermeiden, weil der Weg zu weit ist oder
kein Schulbus fährt, lassen Sie Ihr Kind in einiger
Entfernung von der Schule (Elternhaltestelle) zum Gehweg
hin aussteigen. Beachten Sie die Halteverbote und die
Geschwindigkeitsbegrenzung vor der Schule und schnallen
Sie Ihr Kind stets richtig an.

Bitte: Lassen Sie Ihr Kind erst nach der Radfahrprüfung in
der 4. Klasse alleine Rad fahren.

Sollte Ihr Kind mit dem Schulbus fahren, sollte Ihr Kind nicht
dem heranfahrenden Bus entgegen rennen und an der
Haltestelle nicht herumtollen. Zeigen Sie, wie man sich im
Bus sicher festhält und was Ihr Kind tun kann, wenn es vor
älteren Kindern Angst hat. Nach dem Aussteigen ist es
sicherer den Bus wegfahren zu lassen, bevor Ihr Kind die
Straße überquert.

Wir wünschen viel Erfolg beim Schulwegtraining und Ihrem
Kind einen gelungen Start ins Schuljahr. Bei Fragen oder
Anregungen können Sie sich jederzeit an uns wenden.
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Gehen Sie den Schulweg mit Ihrem Kind mehrmals ab und
erklären Sie die wichtigsten Verkehrszeichen, z.B.:

Zeigen und erklären Sie ihm die Gefahrenstellen. Lassen Sie
Ihr Kind nach den Probegängen dann selbst den Weg
erklären. Schließlich lassen Sie es alleine vorgehen und
beobachten es von hinten.

Beachten Sie bitte Folgendes:

• Warnen statt Tarnen!

Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle und reflektierende
Kleidung trägt (z.B. Warnweste). Besonders im Winter bei
Dunkelheit oder trüber Witterung.

• Am Schulweg nicht hetzen. Rechtzeitiger Abmarsch zu
Hause!

Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind so früh los geht, dass es ca.
¼ Std. vor Schulbeginn in unmittelbarer Nähe des
Schulhauses ist.

Aber: lieber einmal zu spät kommen, als in der Eile
unvorsichtig zu werden.

• Sicheres Überqueren der Straße!

Ihr Kind sollte möglichst wenig die Straße überqueren und
immer gesicherte Überquerungsstellen benutzen, also eine
Ampel für Fußgänger, Zebrastreifen oder eine Querungshilfe.

Das heißt: nie zwischen parkenden Autos die Straße
überqueren.



Bitte vermeiden Sie ein Einfahren in die Kneippstraße, um Konfliktsituationen zwischen 

Rad fahrenden und zu Fuß gehenden Schülern, sowie Buskindern zu vermeiden. 

Beachten Sie das Halteverbot auf den Privatparkplätzen vor dem Hochhaus.

Es wurden für Sie extra Elternhaltestellen in der Benninger Str. geschaffen.

Schmale Mittelinsel. Viel 

Verkehr mit Einbiegern und 

Radfahrern. 

Am Geländer der Bushaltestelle

besteht Turnverbot!

Die Ampel schaltet sich erst nach 

dem Drücken ein.

Vorsicht vor den Einbiegern in 

die Kneippstraße.

Schmale Mittelinsel. Verkehr aus 

allen Richtungen.

Park- und Halteverbote
Ein- und Austeigmöglichkeiten für die Kinder
Bushaltestellen

Empfohlene Schulwege

Fußgängerampel

Zebrastreifen

Schulbushaltestelle

Fahrradstraße (Tempo 30)

Verkehrsberuhigter Bereich (Schrittgeschwindigkeit)

Sichtbehinderung

Gefahrenstellen


